
Großenkneten 

Beratungscafè in Ahlhorn 
 
Das Beratungscafè im Dorfgemeinschaftshaus Ahlhorn findet donnerstags in der Zeit von 15:00 – 17:00 
Uhr statt. Mitarbeiter*innen der Diakonie, der Beratungsstelle „Faire Mobilität“, der 
Arbeitslosenselbsthilfeberatung (ALSO), der Migrationsberatung für Erwachsene und die 
Netzwerkkoordinatorin „Vielfalt und ihre Perspektiven für die Region“ der Gemeinde Großenkneten 
helfen und unterstützen zugewanderte Menschen. Ratsuchende erhalten Beratungen zu vielen sozialen 
Themen – von der arbeitsrechtlichen Beratung über Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, Suche nach 
einem Kindergartenplatz, Suche nach medizinischer Behandlung etc. –, die an einem Ort angeboten 
werden. Durch eine vor Ort angebotene Kinderbetreuung werden die Klientinnen entlastet und ihnen wird 
Raum gegeben, sich konzentriert mit ihren persönlichen Anliegen auseinanderzusetzen. 
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Großenkneten 

Bürgerbefragung für die Gestaltung einer Spielplatzfläche in Ahlhorn 
 
Ein Spielplatz in Ahlhorn soll im Rahmen des Städebauförderprogramms „Sozialer Zusammenhalt“ 
mit bestmöglicher Bürgerbeteiligung gestaltet werden. Die Quartiersmanagerin der Johanniter-
Unfallhilfe entwickelte einen Fragebogen um die Wünsche und Ideen der Bewohner und 
Bewohnerinnen zu erfassen und ihnen ein Mitspracherecht bei der Gestaltung des Spielplatzes zu 
ermöglichen. In der Nähe des Spielplatzes leben Familien, die nur über unzureichende Deutsch-
Kenntnisse verfügen. Um auch diese Personen zu erreichen fördert der Landkreis Oldenburg den 
Einsatz eines Sprachmittlers zur Übersetzung des Fragebogens und zur Hilfe beim Ausfüllen. 
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Großenkneten 

(Aufbau-)Schwimmkurs für zugewanderte Frauen 
 
Den ersten Schwimmkurs für geflüchtete Frauen initiierten Ehrenamtliche der Gemeinde Großenkneten 
in der Lehrschwimmhalle in Ahlhorn im Frühjahr 2019. Im Januar/Februar 2020 fand ein weiterer Kurs 
statt, an dem 15 Frauen mit Migrationshintergrund teilnahmen. In sechs Wochen erlernten die 
Teilnehmerinnen durch intensives Training das Schwimmen. Den Anfängerinnen wurden Unsicherheiten 
genommen, denn Absolventinnen aus dem vergangenen Schwimmkurs kamen hinzu und unterstützten 
sie. Im Anschluss an den Anfängerinnenkurs wurden die fortgeschrittenen Frauen trainiert. Während des 
Kurses gelang es 14 Teilnehmerinnen, ein Schwimmabzeichen zu bekommen.  
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Großenkneten 

Kinderbetreuung im „Sprachtreff“ 
 
Im Dorfgemeinschaftshaus Ahlhorn trifft sich dienstags in der Zeit von 15:30 – 18:00 Uhr eine Gruppe 
von Ehrenamtlichen mit zugewanderten Frauen und Kindern zum Deutschlernen. Je nach Sprachniveau 
steht das Lernen des Alphabets, Sprech- und Schreibübungen oder das Erledigen der Hausaufgaben 
aus Sprachkursen auf dem Programm. Damit die Frauen die Möglichkeit haben an diesem Angebot 
teilnehmen zu können, werden Ihre Kinder währenddessen von einer Ehrenamtlichen aus dem 
Sprachmittler-Pool des Landkreises Oldenburg betreut.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                    Bild:pixabay 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Wildeshausen 

Die Schwestern - miteinander lachen und leben 
 
Dieses Projekt richtet sich an geflüchtete Frauen mit Migrationshintergrund, die in Deutschland dazu 
gehören möchten.  
 
In gemütlicher Atmosphäre wird den Frauen ein „offenes Ohr“ im geschützten Raum geboten, um 
alltägliche Probleme, Sorgen, Trauer, Wut, Erlebtes, Unsicherheiten, Ängste zu besprechen und 
gemeinsam Lösungen zu finden. Unsere deutsche Kultur und natürlich die Sprache sollen vermittelt 
werden. Kontakte, die den Alltag betreffen, sollen gezeigt und geknüpft werden. In unregelmäßigen 
Abständen werden kleinere Ausflüge sowie Fahrten mit Bus und Bahn organisiert, damit die neue Heimat 
in allen Facetten entdeckt werden kann. 
 
Die Treffen finden 14-tägig donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr 
im DRK-Mehrgenerationenhaus Wildeshausen statt. 
 
Geleitet wird die Gruppe von einer Frau mit Migrationshintergrund, die im Bildungswerk als 
Sprachmittlerin eingesetzt wird. 
 
Ansprechpartnerin: Sandra Scholz, Tel.: 0 44 31 / 7 17 78  
Leiterin: Seham Cercur 
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Wildeshausen 

Deutsch für den Alltag 
 
Im Zuge der Arbeitsmigration ist in Wildeshausen ein vermehrter Zuzug von osteuropäischen 

Zuwanderern zu verzeichnen. Die Arbeitszeiten dieser Arbeitsmigranten sind oftmals vom Zwei- oder 

Dreischichtrhythmus geprägt, so dass sich die Integrationsprozesse schwierig gestalten. Der Besuch 

eines regulären Deutschkurses ist für diese Zugewanderten häufig nicht möglich. Der „Treffpunkt 

Mittendrin“ hat ein neues Sprachförderangebot geschaffen, in dem sich die Unterrichtszeiten des 

Sprachkurses an die Arbeitszeit der Arbeitsmigranten anpassen.  

Die Kurse können donnerstags wahlweise vormittags (von 10:00 Uhr bis 

11:30 Uhr) oder nachmittags (von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr) besucht werden. 

Mit diesem Projekt soll eine Lücke in der Angebotsstruktur in Wildeshausen geschlossen werden. 
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Wildeshausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Frauenabend Wildeshausen 

Dieses Angebot soll offene Räume im geschützten Rahmen schaffen, in dem Frauen sich in 

angenehmer Atmosphäre begegnen und austauschen können. Es soll Gelegenheit geben, 

neue Kontakte zu knüpfen, Beziehungen aufzubauen, Interessen zu teilen und Gemeinschaft 

zu erleben. 

Der Frauenabend soll Orientierungshilfe und Unterstützung sowie Information und 

Weiterbildung schaffen. Dabei sollen themenbezogene Abende und 

Informationsveranstaltungen beispielsweise in den Bereichen Bildung, Gesundheit, 

Erziehung und Soziales organisiert werden, zu denen Fachreferenten eingeladen oder 

Abende initiiert werden, die Mitarbeiter im Treffpunkt Mittendrin selbst gestalten.  

Mit dem Frauenabend soll eine Lücke in der Angebotsstruktur in Wildeshausen geschlossen 

werden. Dabei steht die Einbindung in das gesellschaftliche Leben in Wildeshausen, die 

gleichberechtigte Teilhabe sowie die Verselbstständigung und Erweiterung der 

Handlungsmöglichkeiten unserer Klienten im Mittelpunkt. Die Angebot sollen sich aus den 

Wünschen der Frauen und den Möglichkeiten im Treffpunkt Mittendrin ergeben. Das Projekt 

ist so konzipiert, dass es die vorhandenen Angebote vernetzt und zielgerichtet Kontakte 

hergestellt werden.  

Der Frauenabend findet jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 – 19:30 Uhr im Treffpunkt 

Mittendrin (Hermann-Ehlers-Str./Ringstraße) statt. Hauptzielgruppe sind Frauen aus dem 

Irak, Afghanistan, Syrien und Bulgarien mit und ohne Kinder (für eine Kinderbetreuung ist vor 

Ort gesorgt). 
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Wildeshausen 

Spielerische Sprachförderung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sprache ist das Medium der alltäglichen Kommunikation und eine Ressource für den Bildungserfolg. 
 
Sie ist die notwendige Basis für aktive Teilhabe an der Gesellschaft und für ein selbstbestimmtes Leben. 
 
Können Kinder dem Unterricht wegen unzureichender Deutschkenntnisse nicht folgen, hat dies direkte 
Auswirkungen auf ihre schulischen Leistungen und somit auch auf ihre späteren beruflichen Chancen.  
 
Die Sprache zu fördern, um so für einen guten, leichteren Start in das Schulleben zu sorgen, ist Ziel 
dieses Projektes. Im Mehrgenerationenhaus des DRK in Wildeshausen werden Flüchtlingskindern im 
Vorschulalter spielerisch zusammen mit deutschen Kindern Deutschkenntnisse vermittelt. 
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Wildeshausen 

Vorlesen, Lesen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Projekt richtet sich an Eltern und Kinder mit Migrationshintergrund. Diese werden von einer 
ehrenamtlichen Mitarbeiterin des DRK-Mehrgenerationenhauses an das Vorlesen und Lesen 
herangeführt, um den Zugang zur deutschen Sprache zu erleichtern und vorhandene Grundkenntnisse 
zu vertiefen. 
 
Es treffen sich verschiedene Nationalitäten; gemeinsam soll den Kindern der Spaß am Lesen als 
Schlüssel zur Bildung vermittelt werden. Familien mit kleinen Kindern erhalten praktische Anregungen 
zum Vorlesen und Lesen. 
 
Dieses Projekt findet ganzjährig im DRK-Mehrgenerationenhaus in Wildeshausen statt. 
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Wildeshausen 

Essen ist Heimat 
 
 
 
Frauen aus verschiedenen Kulturkreisen kochen alle 14 Tage freitags im DRK-Mehrgenerationenhaus 
Wildeshausen deutsche Gerichte und Gerichte aus ihren Heimatländern. Im Vordergrund steht dabei, 
deutsche Lebensmittel (Gemüse und Co.) kennenzulernen und diese gesund zu verarbeiten. 
 
Beim Kochen und Genießen der Gerichte werden Erfahrungen ausgetauscht, Berührungsängste 
überwunden, Gemeinsamkeiten entdeckt und neue Freundschaften geschlossen. 
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Wildeshausen 

Buchstabenkaffee 
 
Das „Buchstabenkaffee“ des DRK-Mehrgenerationenhauses Wildeshausen richtet sich an Frauen mit 
Migrationshintergrund. Sie treffen sich 14-tägig, freitags von 14.00 – 16:00 Uhr, um ihren aktiven und 
passiven Wortschatz sowie das Kommunikationsverhalten durch Unterhaltungen in deutscher Sprache  
zu erweitern. Deutsch wird in Sprache und Schrift vermittelt. Zudem erhalten die Frauen Hilfestellung 
beim Ausfüllen von Anträgen.  
 
Damit sich die Frauen besser konzentrieren können, bietet das Mehrgenerationenhaus für dieses Projekt 
eine Kinderbetreuung an.  
 
 



 
 
Hude 

„Durch gemeinsames Singen Brücken bauen“ 
 
Singen verbindet Menschen über alle Unterschiede wie kulturelle Herkunft, Bildungsstand, Sprache und 

Alter hinweg. Dazu ist weder umfangreiches teures Material noch ein Instrument nötig. Alles was die 

Kinder dazu brauchen, tragen sie mit sich - ihre Stimme.  

Der Chor wird von einem in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen seit 30 Jahren  erfahrenen Künstler 

geleitet.  

Das Projekt richtet sich an  Kinder im Alter von 5 – 10 Jahren und findet außerhalb der Ferien freitags 

von 15:30 – 17:00 Uhr im Kulturhof Hude statt.  
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Wardenburg 

Integrativer Fußballkurs 
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Um Hemmschwellen abzubauen und 
zugewanderte Menschen zu motivieren, sich 
dem Sportvereinsleben in der Gemeinde 
Wardenburg anzuschließen, haben Ehrenamt-
liche einen integrativen Fußballkurs ins Leben 
gerufen. 
Jeden Freitag, außer in den Ferien, treffen sich 
Geflüchtete im Alter von ca. 15 bis 50 Jahren 
aus verschiedensten Ländern, wie zum Beispiel 
aus Afghanistan, Serbien, Syrien, aus dem Iran, 
Irak oder Sudan, in der Grundschule 
Wardenburg, um gemeinsam Fußball zu spielen. 
Unter Anleitung eines Trainers werden 
spielpraktische Fähigkeiten und mannschafts-
dienliches Spielen vermittelt, aber auch die 
Regelkunde ist ein Teil dieses Kurses. 
 



 
 
Wardenburg 

Prüfungsvorbereitung „Mathe intensiv“ 
für zugewanderte Schülerinnen und Schüler des 10. Jahrgangs 
 
 
Um Schülerinnen und Schüler des 10. Jahrgangs mit Migrationshintergrund bei den Vorbereitungen zur 
Abschlussprüfung für den Hauptschulabschluss an der IGS am Everkamp zu unterstützen, fördert der 
Landkreis Oldenburg seit Januar 2018 Intensivkurse im Fach Mathematik. Im Rahmen dieser 
Prüfungsvorbereitungsphase werden den Teilnehmenden notwendige Kenntnisse vermittelt, bereits 
vorhandenes Wissen wird vertieft. Der Kursleiter steht den Schülerinnen und Schülern bei allen Fragen 
beratend und unterstützend zur Seite. 
 
Der Erfolg des Kurses im Jahr 2019 kann sich sehen lassen: Fünf SchülerInnen erreichten den 
Hauptschulabschluss nach Klasse 10, eine Schülerin nach Klasse 9.  
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Wardenburg 

Prüfungsvorbereitung „Deutsch intensiv“  
für zugewanderte Schülerinnen und Schüler des 10. Jahrgangs 
 
Dieser Kurs richtet sich an Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund. Sie besuchen die 10. 
Klasse der IGS am Everkamp in Wardenburg und sollen im Schuljahr 2019/2020 eine Abschlussprüfung 
für den Hauptschulabschluss absolvieren. Durch die Teilnahme an diesem Projekt sollen individuelle 
vorhandene Wissenslücken im Fach „Deutsch“ geschlossen werden. Die Schülerinnen und Schüler 
werden gezielt und intensiv auf die Abschlussprüfung in Deutsch vorbereitet. Der Kurs findet einmal pro 
Woche statt.  
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Hatten 

Wassergymnastik  
 
Die Reha-Sportgemeinschaft Hatten e.V. veranstaltet seit September 2016 Wassergymnastikkurse für 
Asylbewerberinnen. 
 
Der Kurs findet freitags in der Zeit von 9.15 Uhr bis 10.00 Uhr im Lehrschwimmbad der Waldschule 
Hatten statt und ist auch offen für Migrantinnen aus anderen Gemeinden des Landkreises Oldenburg. 
 
Ausgebildete Übungsleiterinnen mit Orthopädielizenz begleiten den Wassergymnastikkurs. Er dient u. a. 
zur Kräftigung der Rückenmuskulatur und zur allgemeinen Wassergewöhnung.  
 
Dieser Kurs ist ausschließlich für Frauen und Mädchen konzipiert und wird von der Sandkruger 

Integrationsgruppe flankiert.  
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